
Kreisliga Damen: Eberschütz - Dörnha-
gen 0:10.
1. OSC Vellmar III 20 158:42 35:5
2. Dörnhagen 20 143:57 31:9
3. Kaufungen 20 141:59 31:9
4. Heiligenrode III 19 125:65 28:10
5. Wenigenhasungen 20 128:72 28:12
6. Spielverein 20 131:69 26:14
7. Niederzwehren II 21 104:106 20:22
8. Westuffeln II 19 73:117 15:23
9. Eberschütz 19 66:124 11:27
10. Wellerode 19 45:145 7:31
11. Westuffeln III 20 29:171 3:37
12. Rengershausen III 19 37:153 1:37

KreisligaHerren, Gr. 2:Westuffeln - Gottsbü-
ren 9:5.
1. Espenau III 17 152:38 33:1
2. Meimbressen 17 150:56 31:3
3. Hofgeismar IV 18 129:109 23:13
4. Hümme II 16 113:84 21:11
5. Westuffeln 17 124:117 19:15
6. Calden-W. II 18 118:130 16:20
7. Gottstreu 18 96:134 12:24
8. Ostheim/Zwergen 18 100:141 12:24
9. Weser/Diemel II 17 94:138 11:23
10. Gottsbüren 18 91:147 8:28
11. Hümme III 18 76:149 6:30

1. Kreisklasse Herren, Gr.3: Grebenstein II -
Immenhausen III 6:9.
1. Espenau IV 21 188:66 41:1
2. Carlsdorf 20 167:83 33:7
3. Grebenstein II 21 160:132 25:17
4. Hombressen 20 145:129 23:17
5. Stammen 19 130:124 21:17
6. Sielen 20 135:130 20:20
7. Immenhausen III 19 125:147 18:20
8. Hofgeismar V 19 132:135 14:24
9. Meimbressen II 19 106:146 12:26
10. Eberschütz III 19 96:142 12:26
11. Liebenau 19 92:146 12:26
12. Hümme IV 20 72:168 5:35

3. Kreisklasse B Herren, Gr. 1: Lamerden II -
Simmershausen 0:8.
1. Simmershausen 21 165:33 40:2
2. Wilhelmshausen 20 136:63 30:10
3. Carlsdorf II 21 140:92 30:12
4. Immenhausen IV 22 144:91 29:15
5. Gottsbüren III 22 138:113 25:19
6. Meimbressen III 22 135:118 25:19
7. Gottsbüren IV 23 134:124 24:22
8. Sielen II 21 122:113 21:21
9. OSC Vellmar V 22 96:140 15:29
10. Stammen II 22 87:145 14:30
11. Ostheim/Z. II 21 67:135 13:29
12. Heckershausen V 22 95:149 12:32
13. Lamerden II 21 17:160 2:40

Tischtennis in Zahlen

Ergebnisübersicht vom 35. Oster-
Volkslauf in Rotenburg:
1000 Meter: MSU 10: 5. Thorge
Schröder (Cal) 5:19.
5 Kilometer:MJU 16: 1. Renè Persch

(SVE) 19:15, 5. Henrik Schröder (Cal)
21:08. MJU 18: 1. Tony Bohnes (SVE)
16:49. MJU 20: 1. Max Fuchs (SVE)
16:43. M 60: 3. Horst Wolff (Greben-
stein/TSV Breuna) 22:14.

10,5 Kilometer:M 35: 1. Felix Kaiser
(Veck) 35:06.
18 Kilometer:M45: 7.Wolfgang Rü-
diger (LTH) 1:24:26, 16. Andreas Kra-
mer (LTH) 1:50:44. M 50: 1. Jürgen

Helm (Veck) 1:11:55.
Abkürzungen: SVE = SV Espenau, LTH
= Lauftreff Hofgeismar, Veck = VfL
Veckerhagen, Cal = TSV Jahn Calden
(zxb)

Leichtathletik in Zahlen

ROTENBURG.Nach dem zwei-
ten Sieg im zweiten Rennen
der 28. Nordhessencup-Saison
steuert Jürgen Helm (VfL Ve-
ckerhagen) der Titelverteidi-
gung in der Altersklasse M 50
entgegen. Auf den selektiven
18 Kilometern beim 35. Oster-
Volkslauf in Rotenburg lief
Helm nach 1:11:55 Stunden
gegen Timo Kuhrau (LG Kauf-
ungen) 20 Sekunden Vor-
sprung heraus und blickt nun
als Mitglied der M 50-Mann-
schaft der LAG Wesertal den
Deutschen Halbmarathon-
Meisterschaften am 14. April
in Refrath zuversichtlich ent-
gegen.

Auf der 5 Kilometer-Wende-
punktstrecke zwischen der Ja-
kob-Grimm-Schule und dem
Rotenburger Ortsteil Braach
feierte die LG Reinhardswald
durch Max Fuchs, Tony Boh-
nes und Renè Persch (alle SV
Espenau) gleich drei Siege in
den Jugendklassen. Mit 16:43
bzw. 16:49 Minuten reihten
sich Fuchs und Bohnes unter
113 Läufern auf der Kurzstre-
cke als Dritter und Vierter im
Gesamteinlauf vorne ein und
dürfen auch von einem Top-
Drei-Rang in der Cup-Wertung
träumen.

Über 10,5 Kilometer siegte
Felix Kaiser (VfL Veckerhagen)
mit 35:06 Minuten in der M 35
und meldete als Gesamtdritter
seine Ansprüche auf einen
weiteren Serienerfolg über die
Cup-Mittelstrecke an, da die
beiden Ersten kein Interesse
an der Serie haben. (zxb)

Helm feiert zweiten Sieg
M50-Athlet jubelt nach 1:11:55 Stunden beim 35. Oster-Volkslauf in Rotenburg

In Rotenburg siegreich: Jürgen Helm vomVfL Veckerhagen gewann die Altersklasse M 50 über 18 Ki-
lometer. Archivfoto: zct/nh

Großteil der Mannschaft stehe
nicht mehr hinter ihm und sei
unzufrieden.

Ingo Pies bestätigte auf An-
frage unserer Zeitung die Aus-

sage Ottos. „Es hat einfach
nicht mehr gepasst. Die Che-
mie zwischen Übungsleiter
und Team stimmt nicht
mehr“, so der Abteilungslei-

ter. Nachfolger von Otto beim
Tabellenzehnten ist Rainer
Gburrek. „Wir planen mit
dem neuen Trainer über die
Saison hinaus“, so Pies. (red)

HÜMME. Dirk Otto ist - wie in
unserer Wochenendausgabe
gemeldet - nicht mehr Spieler-
trainer des TSV Hümme. Der
36-Jährige hat auf die Nach-
richt reagiert und
dementiert, dass
er dem Fußball-A-
Ligisten aus per-
sönlichen Grün-
den den Rücken
gekehrt habe.
„Richtig ist, dass
wir ab sofort ge-
trennte Wege ge-
hen. Doch nicht
ich, sondern der
Verein wünscht
keine weitere Zu-
sammenarbeit“,
erklärt Otto. „Lei-
der konnte ich
mein Amt in den
letzten Wochen
aus gesundheitli-
chen Gründen
wegen Bandschei-
benbeschwerden
nicht mehr in vol-
lem Umfang aus-
üben“, bedauert
Otto.

Der Vorstand
sei vor wenigen
Tagen an ihn he-
rangetreten und
habe ihm in ei-
nem persönli-
chen Gespräch
mitgeteilt, dass
der TSV eine wei-
tere Tätigkeit
nicht als sinnvoll
erachte. Ein

„Verein will mich nicht mehr“
Dirk Otto hat Traineramt in Hümme nicht aus persönlichen Gründen niedergelegt

Musste gehen: Dirk Otto (Nummer 5), hier im Spiel gegen Deisel ( am Ball Steffen Heere, dahinter Maik Konze ) ist
nicht mehr Spielertrainer des TSV Hümme. Foto: zhj

müssen mehr als 200 ausge-
fallene Begegnungen nachge-
holt und neu besetzt werden.
Nur wenn alle Kollegen vollen
Einsatz zeigen und mehr
Spielleitungen übernehmen
als gewöhnlich, sei die Aufga-
be zu lösen, so Schindler, der
am Freitag zum ersten Mal
nach über viermonatiger Pau-
se wieder im Einsatz ist. (eg)

Foto: nh

Das schlechte Wetter der ver-
gangenen Wochen mit
Schnee und eisigen Tempera-
turen macht Stefan Schindler
(Foto) schwer zu schaffen. Die
Einteilung der Schiedsrichter
in den hiesigen und angren-
zenden Fußballligen (Aus-
tauschkreise) wird für den
Kreisschiedsrichter-Obmann
zu einer Mammutaufgabe. Bis
zum Saisonende Mitte Mai

Schindler steht vor
einer Mammutaufgabe

Lokalsport in Kürze
Hessenauswahl der C-Juniorenmit Hepner,
Kapler, Lensch undMöller
Fußball. Bis einschließlich 4. April befindet sich die Hessenauswahl
der C-Jugendfußballer des Jahrgangs 1998 in der Sportschule Bad
Malente und bestreitet dort auch Vergleichsspiele gegen die Alters-
genossen der Landesverbände Schleswig-Holstein, Hamburg und
Mecklenburg-Vorpommern. ImHessen-Aufgebot stehenmit Philipp
Hepner,Martin Kapler, David Lensch (KSVBaunatal) undNicoMöller
(OSC Vellmar) auch vier Nordhessen. (sr/nh)

KSV reicht Meldeunterlagen zumöglichem
Aufstieg der Fußball-B-Junioren ein
Fußball. Da der KSV Baunatal immer noch die Möglichkeit hat, mit
der U 17 in die B-Junioren-Bundesliga aufzusteigen, wurden nun die
Meldeunterlagen rechtzeitig vomVerein an denDFB abgesandt. Der
KSV Baunatal würde für den Fall des sportlichen Aufstiegs in die Bun-
desliga das Aufstiegsrecht auch wahrnehmen. (sr/nh)

FriedhelmWelker löstWolfgang Frey
als Trainer beim FSVWolfhagen ab
Fußball. Ab dem kommenden Spieljahr 2013/2014 übernimmt
FriedhelmWelker das Traineramt beimGruppenligisten FSVWolfha-
gen. Der 50-jährige Zierenberger tritt damit die Nachfolge vonWolf-
gang Frey an, der die Rot-Weißen von der B- in die Gruppenliga führ-
te und bereits im vorigen Jahr demVerein seinen Rückzug zum Ende
der laufenden Rundemitteilte. (nh)
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